
Wie jedes Jahr, freuen sich die Schülerinnen und Schüler auf den Schulfilm, 
da dieser immer pädagogisch wertvolle und zeitgetreue Themen anspricht. 
Am 17. Oktober 2019 war es dann endlich wieder so weit.

Inhalt:
Der Film handelt von dem 10-jährigen Lausbuben und Pechvogel Alfons Zitterbacke, der davon 
träumt, endlich sportlich und gut in der Schule zu sein. Außerdem ist er ein weltraumbegeis-
terter Junge, der gerne Astronaut wäre. An den Wänden seines Kinderzimmers hängen Poster 
von Alexander Gerst und seinem Raumfahrerkollegen Sergej Krumov. Im echten Leben sieht bei 
Alfons aber vieles ganz anders aus, da die Erwachsenen im seinem Umfeld, egal ob Eltern oder 
Lehrer, das in Alfons schlummernde Genie einfach nicht erkennen. So behandeln ihn seine Leh-
rer unfair, er wird von seinen Mitschülern wegen seines Nachnamens gehänselt und sein Vater 
Paul ist total streng. Stattdessen bekommen sie immer nur mit, wenn Alfons Pläne schieflaufen, 
etwa wenn er aus Versehen fast die Schule in Brand steckt oder ein Aprilscherz auf Kosten seines 
Vaters so richtig daneben geht.

Schulfilm: 
Alfons Zitterbacke - Das Chaos ist zurück



Einzig sein Freund Benni ist Alfons stets ein treuer Begleiter. Da hört Alfons von einem Flug-
gerätewettbewerb und sieht seine Chance gekommen, es allen zu beweisen. Bei diesem 
abenteuerlichen Unterfangen hilft ihm natürlich sein bester Freund Benni, aber auch die 
neue Klassenkameradin Emilia ist mit Rat und Tat dabei. Gemeinsam bereitet sich das Trio 
intensiv vor und baut unermüdlich an einer gigantischen Wasserstoffrakete, die die Modelle 
der anderen Klassenkameraden in den Schatten stellen soll. Jetzt gilt es nur noch, Alfons 
Erzfeind Nico zu schlagen. Doch das ist Alfons nicht genug, denn wer wäre er, wenn seine 
neuartige Rakete nicht wahrhaft explosiv werden würde.


